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Systèmes d’information du territoire

Die dritte Dimension in der
amtlichen Vermessung
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach 3D-Daten, deren mehrfache Nutzung und
den damit verbundenen Qualitätsanforderungen werden Überlegungen angestellt,
wie die dritte Dimension Einzug in die amtliche Vermessung finden könnte. Wichtigs-
te 3D-Objekte, die in der AV gehalten werden sollen, sind die Gebäude und die
Kunstbauten.
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B. Wirth

Die dritte Dimension 3D) ist ein
altbekanntes Thema in der Vermessung,
insbesondere für Projektierungsarbeiten
aller Art, und in kleinen Massstäben

flächendeckend in Form von Höhenkurven

in den Landeskarten und Übersichtsplänen

der Amtlichen Vermessung. Die
klassischen Darstellungsformen waren
aufwandbedingt Höhenkurven und Profile.

Mit dem Aufkommen von
Computerunterstütztem Projektieren CAD) hieltdie
dritte Dimension verstärkt Einzug in das

Ingenieur- und Architekturwesen. Durch
die Entwicklung leistungsfähiger Rechner

ist eine interaktive Bearbeitung und
realitätsnahe Darstellung von digitalen
3DModellen möglich geworden.
Das sich im Aufbau befindende Topogra¬

fischeLandschaftsmodell TLM) der swiss-
topo ist das künftige 3D-
Basislandschaftsmodell der Schweiz. Es soll die
3D-Daten der amtlichen Vermessung
zweckmässig ergänzen und in den
Gebieten der Toleranzstufen TS4 extensiv

genutzte Land- und Forstwirtschaftsgebiete)

und TS5 Alpgebiete und
unproduktive Gebiete) weitgehend ersetzen.
Ohne Anspruch auf Vollständigkeit werden

heute 3D-Daten in folgenden Bereichen

benötigt:
Umweltschutz Lärm, Strahlung,Klima,
Funk)

Kulturgüterschutz und Denkmalpflege
Planung und Projektierung
Visualisierung mit der Folge einer
besseren Bürgerbeteiligung
Besonnungsnachweise für Baueingaben

Facility-Management

Aviatik
Analysemethoden für Gefahrenkarten
Lawinen, Steinschlag, Überschwemmung,

Rutschgebiete etc.) und
landwirtschaftliche Beitragszahlungen.

DiesichergebendeMehrfachnutzung der
Daten durch einen stetig wachsenden
Benutzerkreis verlangt eine einheitliche
Datenerfassung, -haltung und -nachfüh-
rung, am effizientesten innerhalb der
amtlichen Vermessung.

Die Technische Kommission der Konferenz

der kantonalen Vermessungsämter

TK KKVA) holte über eine Umfrage die
Meinung von 3D-Anwendern aus dem
Bereich der amtlichen Vermessung ein.
Das Ergebnis zeigte,dassman sichmit
hoher Mehrheit für die Aufnahme der dritten

Dimension in die amtliche Vermessung

aussprach. Anschliessend setzte sie

im Juni 2003 eine Arbeitsgruppe 3D-AV

ein, um Aufschluss darüber zu erhalten,
in welchem Umfang diese Aufnahme
stattfinden sollte. Basierend auf einer
Bestandesaufnahme hat die Arbeitsgruppe
folgenden Vorschlag ausgearbeitet:
Die Realisierung der dritten Dimension in
der AV erfolgt durch die allgemeine
Einführung von 3D-Punktkoordinaten, eine

qualitativ verbesserte Informationsebene

«Höhen» sowie eine neue Informationsebene

«3D-Objekte» mit Erfassung der

Gebäudedaten sowie dem in 3D
umgesetzten Gesamtinhalt der Informations-
ebene «Einzelobjekte»
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Arbeitsgruppe 3D-AV

Walter Meier Präs.), Grund-buch-

und Vermessungsamt Ba-sel-

Stadt
Jean-Paul Miserez, swisstopo,

V+D bis 1.4.05, dann Robert
Balanche)

Emanuel Schmassmann, swiss-
topo ab 1.9.04, vorher André
Streilein)

Peter Murer, Murer Geomatik,
Sarnen bis 11.11.04)
Bruno Wirth, Ingenieurbüro
Darnuzer, Davos

Abb. 1: Schematischer Übergang der Amtlichen Vermessung in die 3. Dimen-
sion.
Fig. 1: Schéma de la transition de la mensuration officielle dans la 3ème
dimension.
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Dieser Vorschlag wurde von der TK KKVA

und der Eidgenössischen Vermessungsdirektion

V+D) gutgeheissen. Ineiner zweiten

Etappe wurde ein Objektkatalog und
die zugehörige Datenmodellierung
ausgearbeitet. Ein erstes Pilotprojekt soll die
technische Machbarkeit des vorgeschlagenen

Modells nachweisen und einen
Testdatensatz bereitstellen. Weitere
Pilotprojekte sollen die breite Anwendbarkeit
nachweisen und Aufschlüsse über die
Wirtschaftlichkeit der flächendeckenden
3D-Erfassung der amtlichen Vermessung

geben. Nach einer letzten Bereinigung
wird das Modell danach in die breite
Vernehmlassung gegeben. Ziel ist es, die
Arbeiten der AG 3D-AV bis Ende 2006 zu
beenden.

Dr. Bruno Wirth
Ingenieurbüro Darnuzer
Brämabüelstrasse 15
CH-7270 Davos Platz
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